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PROGRAMMAUSSCHREIBUNG 

Lernen durch Engagement an Grundschulen – für die Stärkung 

von Basiskompetenzen und demokratischer Teilhabe  
 

Jetzt mitmachen: Teilnahme für 10 Schulen  

Grundschulen in herausfordernden Lagen aus Freiburg, Ortenaukreis, Karlsruhe, Pforzheim, Ulm, 

Reutlingen, Stuttgart, Heilbronn, Heidelberg, Mannheim sowie umliegenden Regionen1  

können sich für eine Teilnahme am Programm „Lernen durch Engagement an Grundschulen“  

mit Start ab dem 2. Schulhalbjahr 2025/2026 bewerben.  

 

 

Kurzbeschreibung des Programms 

Mit der Umsetzung von Lernen durch Engagement (LdE) möchten wir Sie bei der 

Entwicklung einer zukunftsgerichteten Lehr- und Lernkultur unterstützen:  

Auf der individuellen Ebene der Schüler*innen stärkt Lernen durch Engagement an 

Grundschule Basiskompetenzen, sozial-emotionale Kompetenzen und demokratische 

Teilhabe. Ebenso trägt das Programm auf der institutionellen Ebene zur 

Professionalisierung der Lehrkräfte und Schulentwicklung sowie zur Verzahnung der 

Schule mit dem Sozialraum bei. Sollte Ihre Schule Teil des Startchancenprogramms 

sein, zahlen Sie mit LdE auf die Programmziele ein. 

Teilnehmende Schulen erhalten Qualifizierung, Beratung und Begleitung  

für zwei Jahre mit Start ab dem 2. Schulhalbjahr 2025/26.   

Lernen durch Engagement wird in Baden-Württemberg in Kooperation mit dem 

Kultusministerium und Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung umgesetzt.  

 

Mehr zum Programm LdE an Grundschulen unter: www.servicelearning.de/grundschule 

 

Was ist Lernen durch Engagement 
Lernen durch Engagement (kurz: LdE, englisch: Service-Learning) ist eine 

projektorientierte Lernform, die fachliches Lernen mit gesellschaftlichem 

Engagement von Schülerinnen und Schülern verbindet. An den Bildungsplan 

angebunden erarbeiten sich die Kinder reale Fragestellungen, entwickeln 

gemeinsam mit außerschulischen Praxispartnern eigene Engagementprojekte als 

Lösungsansatz und setzen sich damit aktiv für gesellschaftliche Bedarfe ein. Die 

Schüler*innen erleben durch ihr Engagement Selbstwirksamkeit und stärken 

fachliche wie überfachliche Kompetenzen wie z. B. ihre Kommunikations-, Team-, 

Konflikt- und Problemlösefähigkeiten. 

 

Das Programm wurde bereits in den Bundesländern Schleswig-Holstein, Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern und Sachsen-

Anhalt erfolgreich erprobt und wird nun auf weitere Bundesländer ausgeweitet. Zur evidenzbasierten Weiterentwicklung wird 

das Programm wissenschaftlich begleitet. 

 
1 Wichtig sind u.g. Auswahlkriterien (s. Seite 2) und Bereitschaft zur Teilnahme an den Fortbildungsterminen (s. Seite 3). 

U
n

d
 s

o
 k

a
n

n
’s

 a
u

ss
e

h
e

n
: 

k
a

n
n

sa
u

ss
e

h
e

n
: 

Schüler*innen einer 2. Klasse üben 

das betonte Vorlesen, sprechen 

über geeignete Kinderliteratur 

und gestalten in Zusammenarbeit 

mit der örtlichen Bücherei 

Vorlesenachmittage für Kitakinder.   

  

Drittklässler*innen setzen sich mit 

Demenz und dem Umgang mit 

demenzkranken Menschen 

auseinander und engagieren sich mit 

wöchentlichen Besuchen in einem 

fußläufig entfernten 

Senior*innenheim.  

 

 

Schüler*innen lernen im 

Sachunterricht über Plastikmüll in 

den Meeren und der Gefahr von 

Waldbränden in ihrer Gemeinde  

und produzieren und veröffentlichen 

Aufklärungsvideos zu den Themen 

und stellen gemeinsam mit der 

Gemeinde Hinweisschilder auf.  

 

 

„Die Kinder sind für vier Jahre bei 

uns. Unser größtes Ziel ist, sie zu 

mutigen, selbstständigen und 

mündigen jungen Bürger*innen 

heranzuziehen – und dass wir sie 

nach der vierten Klasse beruhigt 

in die Welt entlassen dürfen. 

 Bei LdE lernen die Kinder genau 

diese Fähigkeiten.“           
– Schulleiterin einer Grundschule in BW 

https://www.servicelearning.de/grundschule
http://www.servicelearning.de/grundschule
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Unser für Sie kostenfreies Angebot 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auswahlkriterien2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
2 Kinderarmutsindex nach Prof. Dr. Marcel Helbig, WZB. Eine Übersichtskarte ist hier abrufbar: https://www.kinderarmut-an-schulen.de/  

 
• Individuelles Auftaktgespräch zum Programm mit Schulleitung  

und ausgewählten Lehrkräften 

• Begleitende Fortbildungsbausteine zur Pilotierung von Lernen  

durch Engagement im Unterricht  

• Bescheinigung der Teilnahme an den Fortbildungen  

• bedarfsorientierte Prozessbegleitung der Schulen bei der 

Implementierung und der schulinternen Verankerung von LdE 

• Zugang zu praxiserprobten Materialien für den LdE-Unterricht 

• Urkunde für am Programm teilnehmende Schulen zum Aushang 

• Austausch mit weiteren Programmschulen sowie Mitwirkung im 

landesweiten LdE-Netzwerk für Schulen in Baden-Württemberg 

 

Die individuellen Beratungs- & Begleitungsangebote werden in Kooperation 

mit unserer Partnerin in der Region stattfinden –  

dem LdE-Kompetenzzentrum mehrwert in Stuttgart. Dieses wird auch 

Hauptansprechpartnerin für die Schulen im Programm sein.  

 

 
• Das Einzugsgebiet Ihrer Schule hat einen erhöhten 

Kinderarmutsindex2. 

• Sie erklären sich als Schule für eine Zusammenarbeit bis bestmöglich 

Ende des 1. Schulhalbjahres 2027/28 bereit. 

• Sie nehmen in Schulteams bestehend aus pro Schuljahr  

2-3 Lehrkräften an den Fortbildungsterminen teil.  

• Die Lehrkräfte initiieren pro Schuljahr jeweils mind. ein  

LdE-Unterrichtsprojekt mit je einer Lerngruppe im Fachunterricht  

oder fachübergreifend.  

• Ausgewählte Lehrer*innen sowie ein Mitglied der Schulleitung 

und/oder der Steuerungsgruppe für Schulentwicklung nehmen am 

Auftaktgespräch sowie einem jährlichen Bilanzierungstreffen teil. 

 

 

 

„Die Selbstständigkeit und vor allem 

die Begeisterung der Kinder für diese 

neue Lernform [LdE] hat uns im Verlauf 

des Projektes sehr motiviert. Neues 

Wissen wurde spielerisch und mit 

großem Interesse erworben und unter 

eigener Verantwortung und 

Selbstbestimmung der Kinder 

umgesetzt. Unterricht wurde anders – 

zeitgemäß und schülerorientiert – 

gestaltet und dadurch sollten die 

Schüler*innen und wir intensiver, 

freudvoller und damit nachhaltiger 

lernen als sonst.“  
– Lehrerin Pilotphase 

 

  

„Der Mut, Unterricht anders – offen, 

schülerzentriert, lebensnah – zu 

gestalten, brachte mir Selbstvertrauen 

in meine pädagogischen 

Kompetenzen. Unterricht an den 

Bedürfnissen der Schüler*innen 

auszurichten zeigte mir neue Wege der 

Unterrichtsgestaltung und bestärkte 

mich darin, immer mal wieder neue 

Dinge auszuprobieren.“  
– Lehrerin Pilotphase 

https://www.kinderarmut-an-schulen.de/
https://www.servicelearning.de/praxis/netzwerk-lernen-durch-engagement/baden-wuerttemberg/lde-kompetenzzentrum-agentur-mehrwert
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Termine 2026-2027 in der Übersicht 

2026 

Januar-März nach Absprache 

Individuelle Auftaktgespräche zum Programm mit 

ausgewählten Lehrkräften sowie einem Mitglied der Schulleitung  

(Terminierung nach Absprache, online, ca. 60 Min.) 

Februar 
03.02. oder 

12.02.26 

Digitale Einführung in die Lernform Lernen durch Engagement  

in der Primarstufe (Termin nach Wahl, nachmittags, ca. 90 Min.) 

Ab März 
individuelle 

Zeiteinteilung 

Selbstlernphase mit Online-Kurs zu Lernen durch Engagement 

an Grundschule (individuelle Lernzeit, insg. ca. 6 Std.) 

Juni/Juli genauer Termin 

folgt 

Kennenlerntreffen der Programmschulen  

(in Präsenz, nachmittags) 

Oktober/ 

November 

genauer Termin 

folgt 

Vertiefungsfortbildung für die Programmschulen  

(in Präsenz, Dauer ca. 8 Std.) 

 2027  

Februar/ 

März 

 

Termine folgen 

Digitale Einführung in die Lernform Lernen durch Engagement  

in der Primarstufe für weitere Lehrkräfte der Programmschulen 

(Termine folgen, ca. 90 Min.) 

April/ 

Mai  

individuelle 

Zeiteinteilung 

Selbstlernphase mit Online-Kursen zu Lernen durch Engagement 

an Grundschule für weitere Lehrkräfte der Programmschulen  

(individuelle Lernzeit, insg. ca. 6 Std.) 

Juni/Juli  
Termin folgt Bilanzierungstreffen aller Programmschulen  

(in Präsenz, nachmittags) 

Oktober/ 

November 

 

Termin folgt 

Vertiefungsfortbildung für weitere Lehrkräfte der 

Programmschulen  

(in Präsenz, Dauer ca. 8 Std.) 

Dezember  

(ggf. Jan/Feb 28) 

Termin folgt Abschlusstreffen aller Programmschulen  

(in Präsenz, nachmittags) 

fortlaufend 

Begleitung der Schulen bei der Umsetzung von LdE (bedarfsgerecht, individuell) 

Digitale Fachimpulse zu verschiedenen Schwerpunkthemen (ca. 2-4x/Jahr, ca. 60 Min., nach Interesse) 

Kollegialer Austausch für die Programmschulen (nach Bedarf) 

 

Anmeldung & Teilnahme  

Gerne können Sie sich bei Interesse direkt für unsere digitale Kurzeinführung anmelden (Termin nach Wahl):  

• Für Di., 03.02.26, 15-16:30 Uhr hier: https://doo.net/veranstaltung/207452/buchung  

• Für Do., 12.02.26, 15-16:30 Uhr hier: https://doo.net/veranstaltung/207462/buchung  

 

Möchten Sie am gesamten Programm teilnehmen, senden Sie Ihre formlose 

Interessensbekundung bitte an Programmleiterin Eva Ritzenhoff unter: 

eva.ritzenhoff@lernen-durch-engagement.de 
- Kurze Informationen zur Schule und den beteiligten Personen (Schulleitung/ 

Lehrer*innen) 

- Was motiviert Sie aus Perspektive des Unterrichts/der Schule an dem Programm 

teilzunehmen? 

Sie erhalten dann zeitnah eine Rückmeldung zur Teilnahme Ihrer Schule.  

Die Plätze für das Gesamtprogramm sind begrenzt. 

 
Die Stiftung Lernen durch Engagement  

Die Stiftung Lernen durch Engagement – Service-Learning in Deutschland SLIDE gGmbH setzt sich seit 2001 bundesweit für 

die Verbreitung und nachhaltige Implementierung von Lernen durch Engagement an Schulen in ganz Deutschland ein:  

Für eine Lernkultur, die Schüler*innen zur Gestaltung einer zukunftsfähigen, demokratischen Gesellschaft ermutigt.  

Dafür entwickeln wir die Lernform inhaltlich weiter und bauen regionale Strukturen für die Entwicklung, Verbreitung und 

Verankerung von Lernen durch Engagement in den Ländern auf.  Seit 2022 kooperieren wir mit dem Kultusministerium 

sowie dem Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung zur Verbreitung von Lernen durch Engagement in Baden-

Württemberg. Mehr unter: https://www.servicelearning.de/baden-wuerttemberg  

https://doo.net/veranstaltung/207452/buchung
https://doo.net/veranstaltung/207462/buchung
mailto:eva.ritzenhoff@lernen-durch-engagement.de
https://www.servicelearning.de/baden-wuerttemberg

